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Hager Vertriebsgesellschaft

PRESSEINFORMATION
Steckdose & Co. clever planen!
Wie Bauherren von einem durchdachten Konzept profitieren
Blieskastel, September 2018 – (fpr) Mit der Entwicklung der technischen Möglichkeiten hat sich auch die Anzahl der Geräte, die wir im Alltag nutzen, deutlich erhöht. Da jedes von ihnen einen eigenen Anschluss benötigt, bedarf es einer wohlüberlegten Planung für den Innenausbau. Schließlich will man später nicht auf Mehrfachsteckdosen zurückgreifen, die einerseits in ihrer Leistung begrenzt sind und andererseits einen unschönen Kabelsalat verursachen. Somit sollten Bauherren zusammen mit einem Elektrohandwerker frühzeitig festlegen, wie viele Steckdosen sie für Strom, HDMI, USB, Telefon und TV in welchem Raum brauchen und wo genau sie angebracht werden. 
Flexibel, bedarfsgerecht und designstark

Um einen grundlegenden Richtwert für die Anzahl zu erhalten, raten Experten, zunächst alle relevanten technischen Geräte pro Zimmer zu zählen und dann großzügig – bis hin zur doppelten Menge – aufzurunden. Wer beispielsweise im Wohnzimmer an den Fernseher Spielekonsole, Bluray-Player, Receiver und Soundsystem anschließen möchte, der benötigt alleine dafür schon fünf Stromsteckdosen. Der Fachmann steht hierzu vor Ort mit Rat und Tat zur Seite. Auch andere Anschlüsse werden heutzutage immer wichtiger, da sich das Nutzerverhalten den modernen Möglichkeiten angepasst hat. Will man beispielsweise in der Küche beim Kochen auf dem Tablet das Rezept immer griffbereit haben, ist eine USB-Dose in Höhe der Arbeitsplatte sinnvoll – genauso übrigens am Nachttisch, um etwa am Abend den E-Reader bequem nutzen zu können. Auch solche Wünsche sollten bei der Planung berücksichtigt werden. Grundsätzlich gilt: Eine durchdachte Platzierung gewährleistet, auf jede Situation vorbereitet zu sein – wenn etwa aus dem Arbeits- ein Kinderzimmer wird. Hager hat mit seinen Multimedia-Anschlüssen genau für diese Anforderungen die optimalen Lösungen im Angebot. Und damit die technische Ausstattung auch noch gut aussieht, können die Bewohner in Sachen Optik auf das designstarke Schalterprogramm aus dem Hause Berker zurückgreifen. Damit wählt man die Steckdosen – vom zeitlosen Klassiker bis hin zum modernen Trendsetter – einfach passend zur sonstigen Einrichtung.

Viele nützliche Tipps bietet das Ratgeber-Portal www.das-intelligente-zuhause.de. Dort gibt es unter anderem eine praktische „Schalter App“ zur perfekten Konzeptionierung einzelner Räume – somit steht einer cleveren Planung nichts mehr im Wege!
Bildunterschriften (Fotoquelle stets „Hager Vertriebsgesellschaft“):

Bild 01: Experten raten, die Anzahl der Steckdosen in Küche und Co bei der Hausplanung großzügig zu kalkulieren – bei der zunehmenden Menge an technischen Geräten bleiben die Bewohner damit stets flexibel.

Bild 02: Dank zweier Anschlüsse können gleich mehrere Endgeräte gleichzeitig an dieser USB-Steckdose aufgeladen werden, ohne dass dabei ein Netzstecker benötigt wird.

Bild 03: Eine USB-Steckdose zum Laden von Smartphone oder Tablet, die direkt am Schreibtisch platziert ist, ist äußerst praktisch.
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